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5 (§§ 1 bis 3) 

§1 

Grundsätzliche Bestimmungen 

Diese Druckschrift ergänzt die Vorschriften über die Beladung der Güterwagen (Belade-
vorschriften) - Deutscher Eisenbahn-Gütertarif (DEGT) Teil I Abt. A, Anlage Ill -. 

Nach den Beladevorschriften muß den technischen Merkmalen des Wagens bei der Verla-
dung der Güter Rechnung getragen werden1). 

§2 

Lastgrenzenanschriften 

Die an jedem Güterwagen angeschriebenen Lastgrenzen2) gelten unter der Vorausset-
zung, daß das Ladegut über die gesamte Ladefläche gleichmäßig verteilt ist. 

§3 

Einzellasten 

(1) Liegt das Ladegut nur auf einem Teil der Ladefläche auf, so spricht man von Einzella- Begriff 
sten. Für das zulässige Gesamtgewicht von Einzellasten ist die Bemessung der tragen-
den Teile des Wagens maßgebend. Die zulässigen Werte hängen ab von der Größe und 
Lage der Auflage auf dem Wagenboden. Sie sind im allgemeinen kleiner als die größte 
angeschriebene Lastgrenze. 

(2) Bei mittigen Einzellasten fällt der Schwerpunkt der Last mit dem Schnittpunkt von 
Längsmittelachse und Quermittelachse des Wagens zusammen. Die Auflage auf dem 
Wagenboden ist symmetrisch in bezug auf diese beiden Achsen. 

(3) Nach dem Übereinkommen über die gegenseitige Benutzung der Güterwagen im inter-
nationalen Verkehr (RIV) - DS 306 - tragen bestimmte Güterwagen eine Anschrift über 
die zulässigen mittigen Einzellasten für mindestens drei verschiedene Auflagelängen, 
die durch kleine Buchstaben an den Wagen markiert sind3). 

Der eine, gekennzeichnet durch —, gilt für gleichmäßig über die Auflagefläche ver-
teilte Einzellasten, der andere, gekennzeichnet durch Ir —s, für Einzellasten, die sich 
zu etwa gleichen Teilen auf 2 quer im Wagen liegende Unterlagen abstützen. 

Die DB hat auch an anderen Wagen beide Werte angeschrieben (z. B. an Taes-Wagen). 

Die angeschriebenen Werte für mittige Einzellasten sind in der Regel für Ladungen mit 
einer Auflagebreite von 2 m errechnet. 

Wegen der beschränkten Platzverhältnisse an den Wagen sind weitergehende An-
schriften nicht möglich. In den Fällen, in denen die Wagenanschriften keinen Aufschluß 

1) Beladevorschriften Band 1 Ziffer 3.1 
2) Beladevorschriften Band 1 Ziffer 4.2 
3) Beladevorschriften Band 1 Ziffer 4.3.2 

Mittige 
Einzel-
lasten 
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(§§ 3 und 4) 6 

über die zulässigen Gewichte von Einzellasten gibt, sind die hierfür gültigen Werte den 
Tabellen (vgl. § 4) zu entnehmen. 

Außer-
mittige 
Einzellasten 

All-
gemeines 
Anlage 1 
bis 17 

Tabellel 
für 
mittige 
Einzel-
lasten 

(4) Bei außermittigen Einzellasten ist der Schwerpunkt der Ladung gegenüber der Quer-
mittelachse oder gegenüber der Längsmittelachse der Wagens oder gleichzeitig ge-
genüber beiden Mittelachsen verschoben. 

Außermittige Einzellasten verursachen eine ungleichmäßige Belastung der Räder und/ 
oder der Achsen der Wagensl ) und sind deshalb tunlichst zu vermeiden. 

Bei außermittigen Einzellasten sind neben den technischen Merkmalen der Bemes-
sung der tragenden Teile des Wagens und den Lastgrenzen nach § 2 noch folgendes 
zu beachten: 

a) Die Achslast darf den für die maßgebende Streckenklasse zulässigen Wert nicht 
überschreiten. 

b) Die Radlast darf die halbe zulässige Achslast nicht überschreiten. 

c) Das Verhältnis der Radlasten einer Achse beim beladenen Wagen darf nicht größer 
sein als 1,25 : 1. 

d) Bei 2 achsigen Wagen darf das Verhältnis der Achslasten nicht größer sein als 2 : 1. 

e) Bei Drehgestellwagen darf das Verhältnis der Drehgestellasten nicht größer sein als 
3 : 1 

Durch diese Bestimmungen werden entweder die zulässige Außermittigkeit bei vorge-
gebener Last oder die zulässige Last bei vorgegebener Außermittigkeit begrenzt. 

§4 

Tabellen für Einzellasten 

(1) Für die wichtigsten in Betracht kommenden Güterwagenbauarten sind die zulässigen 
Gewichte für Einzellasten in den Anlagen 1 bis 17 tabellarisch zusammengestellt. 

Sofern der aus den Tabellen entnommene Wert die Angaben im Lastgrenzenraster für 
die maßgebende Streckenklasse (z. B. bei A- oder B-Strecken) übersteigt, ist der nie-
drigere Wert des Lastgrenzenrasters für die Beladung maßgebend. 

In den Fällen, in denen die Tragfähigkeit des Wagens größer ist als die höchste Last-
grenze, sind die Tabellen im Hinblick auf außergewöhnliche Sendungen bis zur Tragfä-
higkeit fortgeführt (z. B. bis 89t beim Sas 710-Wagen). 

(2) Die Tabelle 1 jeder Anlage enthält eine vollständige Übersicht der zulässigen Ladege-
wichte der betreffenden Wagenbauart 

a) für gleichmäßig verteilte mittige Einzellasten 

b) für mittige Einzellasten auf 2 Stützen. 

1) Beladevorschriften Band 1 Ziffer 4.3 
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Die Angaben zu a) und b) sind gestaffelt für Auflagelängen bzw. Auflageabstände von 
1 m zu 1 m. Sie gelten in der Regel für beliebige Auflagebreiten. In einigen Fällen ist, so-
weit es aus Gründen der Belastbarkeit des Füßbodens notwendig war, eine Untertei-
lung der Auflagebreiten vorgenommen worden. 

Wenn die zu berücksichtigende Auflagelänge bzw. -breite zwischen den Tabellenwer-
ten liegt, darf interpoliert werden. 

(3) Aus der Tabelle 2 jeder Anlage lassen sich die zulässigen Gewichte außermittiger Ein-
zellasten für eine Reihe von Kombinationen aus Längs- und Querverschiebungen für 
die betreffende Wagenbauart ablesen bzw. umgekehrt die zulässigen Verschiebungen 
bei gegebenem Gewicht der Last. 

Bei außermittiger Verladung in Wagenquerrichtung tritt bereits ab etwa 100 mm 
Schwerpunktsverschiebung ein erheblicher Abfall der zulässigen Gewichte ein, und 
zwar bedingt durch das auf 1,25 : 1 begrenzte Radlastverhältnis. 

In den Tabellen 2 sind die Werte für außermittige Einzellasten, die durch die Rad- und 
Achslastbedingungen begrenzt sind, grau unterlegt. Die Werte in den weißen Feldern 
sind durch die Bemessung der tragenden Teile des Wagens bestimmt. 

Wenn der zu berücksichtigende Lastschwerpunkt oder die Auflagelänge (bzw. Aufla-
geabstand) oder das Gewicht der Einzellast zwischen den Tabellenwerten liegt, darf 
interpoliert werden. 

Tabelle 2 
für außer-
mittige 
Einzel-
lasten 

Dabei ist zu beachten, daß das Interpolieren zwischen Werten in weißen und grauen 
Feldern geringere Werte ergibt, als es nach der Bemessung der tragenden Teile des 
Wagens möglich wäre (vgl. Hinweise für das Interpolieren bei außermittigen Einzella- Anhang I 
sten im Anhang I). 

Liegen die Werte beider Größen, die zur Ermittlung der dritten Größe erforderlich sind, 
gleichzeitig zwischen den Tabellenwerten, so kann das zulässige Gewicht nach dem 
Beispiel in Anhang 1 schrittweise interpoliert werden. 

In schwierigeren Beladefällen ist die zuständige BD einzuschalten. 

In einigen Tabellen 1 der Anlagen sind nur Werte für gleichmäßig verteilte Lasten (a-
Werte) angegeben. Diese Werte können auch für Lasten auf 2 Stützen (b-Werte) ange-
wandt werden, sofern die Unterstützung der Einzellasten nicht über die Achsen bzw. 
Drehzapfen hinausgeht. In gleicher Weise kann auch bei den Abweichungen der Last-
schwerpunkte von den Wagenmitten (Tabellen 2) verfahren werden. 

(4) Ein besonderer Lastfall ergibt sich bei der Beladung von Güterwagen mit Raupenfahr-
zeugen. Hierbei handelt es sich um 2 gleich große, symmetrisch zur Längsmittelachse 
des Wagens liegende, gleichmäßig verteilte Einzellasten, deren Schwerpunkt gegenü-
ber der Quermittelachse des Wagens verschoben sein kann. 

Die für die betreffende Wagenbauart zulässigen Fahrzeuggewichte in Abhängigkeit 
von der Auflagelänge der Raupenketten und der Außermittigkeit des Schwerpunktes 
können aus der Tabelle 3 jeder Anlage abgelesen werden. 

Tabelle 3 
für Raupen-
fahrzeuge 
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labelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

iNWagenmitte 
  8 

12,5 

Wagenmifte 

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw b in (m) 

Auflagebreite 
c, 1(m)

1 2 3 4 5 6 7 e 9 , 10 11 12 12,5 
a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 

16 16 18 18 19 19 20 20 21 22 22 24 24 27,5 25 27,5 27,5 27,5 27,6 26 27,5 17 27,5 13 27,5 11 

Tabelle 2 
Außermittige Einzellast 

Wagenmitte 

1 //1 7 / 74

0 
Wagenmitte 

 A 

Zuliissige Laster:146141 bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wegenmitten nach d und e in (m) 

0,5 1,0 
0,10 

1:2 

: 

ci 

Crl 

a./ 
Cr) 
ci

<:( 

1 1 

16 
16 

2 18 
18 

3 19 
19 

4 20 
20 

a 6 22 
24 

8 25 
25 
25 

10 25 

12 25 
13 

° 25 12,5 
b 11 

0,15 020 0,0 0,10 0,15 0,20 0,0 0,10 0,15 0,20 0,0 
2,0 

0,10 

16 

5 
16 
16 

11 

16 
17 
17,5 
19 
20 

16 
16 
16 
16 
17 
17,5 
19 
20 

21 21 
21 21 

16 

14,5 
14,5
15,5 
15,5 

14,5 
14,5
15,5 
15,5 

17 17 
 17 

18 
18 

12 

17 
18 
18 

12 

14,5 
14,5 

e: ............................. 

15 
15 15 
15 

12 

15 

0,15 

12 12 

0,20 0,0 0,10 
4,0 

0,15 

Anlage  1 
(SS 4 Abs. 1 ) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Kbs/Kls 442 

0,20 

:6 

12 9 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge Wegenmitte 

Wagenmitte 

/1/ 1../ 

d 
Wagen mitte 

Zulässiae Last in (t) kei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
o 2 3 4 5 6 8 
d 0 1,0 2,0 4,0 0 1,0 2,0 4,0 0 1,0 2,0 4,0 0 1,0 2,0 0 1,0 2,0 0 1,0 2,0 

Kettenbreite 18 15,5 14,5 6 19 17 15 6 20 18 18 6 21 20 18 22 22 18 25 22 18 

a. Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b. Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 

c-Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e- Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in (m) 
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Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

f\Wagenmitte
8 

12,5 

Wagenmifte 

4 

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw b in (m) 

Auflagebreite 
c>. 1(m)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 12,5 
a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 
16 16 18 18 19 19 20 20 21 22 22 24 _ 24 27.0 25 27,0 27,0 27,0 27,0 26 27,0 17 2Z0 13 27,0 11 

Tabelle 2 
Außermittige Einzellast 

1\i Wagenmitte 

17// 17 74 
* 1 

Wagenmitte 

d 
Kzr /7//1 

0  

Anlage  2
(SS 4 Abs. 1) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Kbs/K1s443 

Zulässige Lasten in (t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wogenmitten nach d und e in (m) 

0 
0,10 0,15 

16 15 

0,20 0,0 

16 

0,10 

16 

0.5 
0,15 I 0,20 0,0 

14,5 

1,0 
0,10 0,15 

14,5 14,5 

0,20 0,0 I 0,10 
Auflagebreite c 1 ( m) 

14 14 

2,0 
0,15 

14 

0,20 0,0 0,10 
4,0 

0,15 r  0,20 

‚ a

4 ° 

16 
18 
18 
19 
19 
20 

15 
15 
15 
15 
15 
15 

•::: 

16 
16 
16 
17 
17,5 
19 

16 
16 
16 
17 
17,5 
19 

14,5 
15,5 
15,5 
17 
17 

14,5 14,5 
15,5 
15,5 
17 
17 

18 18 

14 
14,5 

14 
14,5 

15 15 
15 15 
15 15 

14 
... 

20 15 20 20 18 18 

6 a 22 15 21 21 
24 15 21 21 2 

8 24 15 
24 15 12 15 

10 

12 

12,5 

24 
24 
24 

15 
15 
15 

16 16 
...... .... 
12 12 12 

13 
.24 
11 

15 
15 
11 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

a 

Wagenmitte 

Wagenmitte 

d 
Wagenmitte 

Zulässige- Last in (t) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte • 
a 2 3 4 5 6 8 
d 0 1,0 2,0 4,0 0 1,0 2,0 4,0 0 1,0 2,0 4,0 0 1,0 ZO 0 1,0 2,0 0 1,0 2,0 

Kettenb3(m)reite 
0, 18 15,5 14,5 6 19 17 15 6 20 18 18 6 21 20 18 22 22 18 24 22 18 

a- A flagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b. Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 

c= Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e- Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in (m) 
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Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

INWagenmitte
9,41 

13,02  

7
Z 

Au flagebreite 
e 1(m) 26 

1 

26 
a 

26 

Tabelle 2 
Adermittige Einzellast 

2 

29 

  3  4 5 
a l b a b i t' b a 

30 I 30 31,5 31,51325 32,5 33 

lo 

- 

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelangen c bzw. b in (m) 
6 7 I 8 9 10 11 1 

a  b  -1 a  b  a b a  b a b a 
33 35 135 36 36 40 60 60 45 60 40 60 

0,10 1_ 0,15 1_020

Tabelle 3. 
Raupenfahrzeuge 

020 0,0 

LWagenmitte 

477 

b 

13 

40 so 30 

Zulässige Lasten in ( t) bei Abweichungen der Lastschwerpun 

0,5 
0,10 j  0,15 

................... 

0,0 

24,5 
25 

Me von den Wagenmitten nach d und e in (r11) 

010 I 1115   Au0f12e0geblreite0ßc 1(m11)10 0'15 1  020

1,0  2.0 

24,5 24   14j 23 23 
25 24 24 

25 25 
26 26
27; 27 
28 28 
30 30 
31 31 
29  29 

>: 30   30 
35 35 
39 

24
24,5   24,5 
24,5 24.5 
24, 5 24,5 

4 24 
25 

2 

r.7 Wag enrni tte 

v / 1-»77; 
I 

d 

4,0 
0,10 0,15 

22 22 22 

Wagenmitte 

0,3 

• 

-2,4 

Kettenbreite 
0,3(m) 

- 2--
Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelänge von a und AbWeichung- d in (m) von Wagenmitte 
3 

I 10 1 4,0 [  To 1,0 2,0 r 4,0 1 

25 I 24 24 30 1 27 124,51 24 
I 1 I 

---1 

0 
4 

1,0 2,0 40 

131,5 1 30 24 24 

t 
1 

_1 

I 32 

5 6 
1,0 20 0 10 ZO 

30 27 33 79 28 

1,0 2,0 1

36 35 33 

Anlage  3 

(SS 4 Abs. 1 ) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Rmmps 661 

a = uf(ageltinge der in Wagenmitte ve'rteilten Einzellast in (m) 

b = Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

g Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpu.nktes von Wagenmitte in 

L .ngsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 0 
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Tabelle 1 
Mittige Einzellcst 

G 

[77 77, 178 7 7211

I 

IN Wagenmitte

12,64 

Wagenmitte

-0-1--0-
- i-  I 

Wagenmitte z'y
- 

Zulässige Losten in (t) bei Auflagelängen c bzw. b in (M) , 
-r

Auflogebreite 2 3J,  4 5 6 ' 7 1 8 1 9 T 10 . 11  T 12- ,  , 
c >_: 1 (in) - 

l b_i G i b 1 a 
, 34 , 40 , 35 40 37 47 40 , 51 , 43  , 56 , 47  56 , 51  56 , 5 , 57 59 59 59 ' 59 59 I 421 59 9 24___  

I ,t, 
To belle 2 

Aunerrnittige Einzellgst 

ci

10 

12 

6 

V771, -777 

[ NWagenmitte 

0 . 
0,10 1  0,15 L  0,20 0,0  1 0,10 

34 
40 
35 
40 
37 
47 
40 
51 
47 

Tabelle 3 
Raupenfchrzeuge 

--eer-  33 

36 
40 
37 
46 
40 
50 
45 
49 

33 
36 
36 
40 
37 
46 
40 
50 
45 
49 

0,5 

i_kiagenmitte 

a 

Zulässige Lasten in( t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0,15 I 0,20 I . 0,0  0,10 0,15- 1 0,20 I 0,0 1 0,10 0,15 0,20  0,0 
2,0 

' 0,10  1  0,15 
1,0 4,0 

Auflagebreite c 1( m ) 

46 46 
38 1 38
46 
41 •41 

30 
36 
30 
38 
30 
38 
35 
37 

30 
36 
30 
38 
30 
38 
35 
37 

• 24 24 
24   t  24 

0,3 

Kettenbreite 
0,3(m) 
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2 
0 1_1,01 20 4.0 

35 35 30 27 1 

Zulässige  Last in (t) bei  einer 
3 4 

0 T 1,0 12,0  4,0  L ,0  1,0 2,0 

37 37 130 27 
•

I 40 38 35 

Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 

r   5 6 
40 1,0 2,p4   0 1,0 . 20 

45 40 35 j 47 41: 40 
o 1,0 2,0 

52 48 40 

Anlage 4 
(SS 4 Abs. 1 ) 

Zulässige Ge-Wichte 
von Einzellasten her Güterwagen 

der 3auert mmmmm 663.. 

a-a 2 
b-b 3 
c-c 5 
d-d 7 
e-e 9 
f-f 12 

L.    1 

a = Auflageltinge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b = Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c = Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Lringsrichtung in (m) 

e Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 



Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

7772(//z 

iNwogenmitte 

12,64 

Wagenmitte 

Zulässige Lasten in(t)bei Auflagelängen a bzw. b i (m) 

Auflogebreite
2 3 4 5 6 1- 7 e 9 lo 11 12 12,6 

a 
1(m) 

b HD a b a a b a b l, a b a b a b a b a b a b a b 
c -.-. j 34 40 5 

-1-- 
! 40 37 47 40 51 43 56 47 56 51 56 55 57 57,5 57,5 57,5 57,5 57,5 42 57,5 24 57,57k 

Tabelle 2 
Auriermittige Einzellost 

Tabelle 3 
Raupenfürzeuge 

o 
0 ! 

2 
1,0 2,0 

Kettenbrei P 
>0,3(m) 

ln
" 

35 30
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INWagenmitte 

35 
40 40 
37 37 
46 46 
40 40 
50 50 
45 45 
49 49 

— 
11/ (771 

N,,yagenmitte -tEIDJe 

der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten 

2,0 
0,20 0,0 0,10 I 0,15 

Auflägebreite  c 1(m) 
gegin 

1151W 
30 
36 
30 
38 
30 
38 
35 
37 

30 
36 
30 
38 

-30 
38 
35 
37 

Zutässige Last in It) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
T 3 

4,0 1 0 1--1,0 1 2,0 
. 

27 i1 37 i 37 i 30 

1 i 4 
'20 1 4,0 I 1 0 1,0 1 4,0 { 4 

27 40 38 ! 35 27 1
• I I 

1 5 T 6 8 
0 1 0 12,0 14,0 0 1,0 12,0   + 0 --1 1,0 12,0 

4 ' 4- 4 , • t I ' 43 39 
l
' 34 1,27 i 47 41 1 40 55 I 48 40 i 1 i I 1 

Änlage  5
(SS4 Abs. 1 ) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Prnms 664 

CHCI 2 
b-b 3 
c-c 5 
d-d 7 
e-e 9 
f-f 12 

t 
35 40 
37 47 
43 56 
51 56 
5';55r;5 
575 24 

o = Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellas in (m) 

= Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden EinzelIct iin(m) 

c = Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung del: Lustschwerpunktes von Wagenmitte in 

längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte In tluerrichtung in(m) 



Tabelle 1 
Mittige Einzekst 

- 

INWagenmitte 
13 

18,5 

Wagenmitte 

Auflagebreite 
c 1(m) 

1 2 3 4 
a ci  a l b afb  
30 31 32 i33,5 34 137.5 34.5!37.5 

Tabelle 2 
Außermittige Einzellast 

0 

Zulässige Lasten  in (t) bei Auflagelangen c bzw. b in (m) 
 i 6 7  8 I" 9 I 10 11 12 13 14 1 

I 15 16 17 
. 0 b l a b a b a l b i a b a b a b t u b a b a b a b a b a b 
35T37 135,5 37 36 37 136.5 37,5 36.5 37, 5 37 , 45 40 46 141,5 48 44 56 48,5 52 56 48 56 44 56 33 

//Az/ 
!NWagenmitte 

7 -7 
A 

b - 

d 

Wagenmitte 

41111h alk 
111. 

18,5 
a b 
56 26 

Anlou  6
(SS4 Abs. 1 ) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Rs 680 

m t 
a-a 3 -34 375 
b-b 10-37 45 
c-c 13-44 56 

11••••••• 

Ildssige Lasten in ( t), bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wcgenrnitten nach d und e in (m) 

  0  0,5 
0,10 I_ 0,15 1 0,20 I 0,0 0,10 0,15 

cl 30 1 30 1 b 31 IeIeIlEtMeI 

2 
b 

3  

32 
33,5 
34 
37 

=  4 CI 34,5 
ri-t 37,5 
a 35.5 6 b 37 
a 36 5 

" 8 b I 375 
10 a 37 c 
- = 45 

czn 41,5 5 12 b ' 48 
cm - 4 
c2  - 14 a 48, .7: b 51 

16 a 51 

Tabelle 3 
kupenfürzeuge 

30  30 
31 

---

, 
1,0 2,0 

0,20 __L  0,0 L 0,10  i 0,15 T 0.20 0,0 ' 0,10 ' 0,15 iii___ 0,20
-L-Auf IcgeOr'eite c e 1(m) ' 

32 
   295 1?

 ''''''' ' -.7-i77:  2272 55 --4-1-27.27.5 
23 23 

5 23 23 
29,5 

30 30 .30.:eg 275 275 275 23  23  23 ..:.:.....-. 
32 32 30 s... -;:,..e. . . .... 275  275  225 17   27  27 27 
30 30 30 17 275 275 , 275 2a 5 23, 5 235 
33 33 17 28   28 28 J7 23.5 23, 5 235 
31 31 30 17  24,5  245 24,5 - 25 25  25 
32 32 3D 26  26 26   • 26 26  26 
32 - 32 30 17 29 29 29 17 29 29 4_ 29 

32. 5 325 ....».... 31  31 310  
209 29 33 33   29 

37 37 730 31   31    17 30 30 
•:„.::::::. 35  - 4- 35 30 7  42 42 

.....1i1i.422i. 35 35
44 

47 47 ---+ 
47 47 
47 L.47 

49 

0,0 1 0,10 

6 26 

Wagenmitte 

4,0 

26 

42 42 
42 . 42 
42 42 
42 42 
26 26 26 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelange von a und Abweichung d {rn) von Wagenmitte 
2 

o ! 1,0 20 
Kettenbreite 

0,3(m) , 32 30 127' 5 

4.0. 

23 

3 4 5 6 
0

34 

1,0 2,0 4,0 0  1,0 2,0 T 4,0 0 1,0 2,0 4,0 0  
30 27.523,5 34,5 31 24.5 25 36 32 27 27 35.5 32 29 i I 

4,0 

29 

0 

36,5 

, 8 
1,0 2,0 4,0 

32,5 31 30 I 

6,0 
0,15 1-133,20 1 0,0 1 oio- T- 0,1i- Eb720 

23 
23 23 
23 23 
23,5 
23,5 
23,5
25 
26 
26 
26 

23
23 
23 
25 
26  - 
26 

a = Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b = Stützweite der out 2 Auflagen liegenden Einzeilast in(m) 

c Auflagebreite der Einzellast in (pi) 

d = Abweichung des. Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

( DS 9 74 ) 



Tubelle 1 
Mittige Einzellast 

13   
INWagenmitte

18,5 

Wagenmitte 

Wagenmitte/

Zulässige Lasten in(t)bei Auflagelängen a bzw b in (m) 

Au tlagebreite a 
c e_ _ 1(m ) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18,5 
b o b a b a b a b a b. a b a b a b a b a D u b a/ b a b a b a b a b a b 

25 26 26 26 27 28 27,5 29 28 29 28.5 29 29 30 29,5 31 29,5 32 30 37 32 3 34 47 37 55 41 53 45 47 55 43 55 33 55 25 

„  
Tabelle 2 u 

Außermittige Einzellast 

2 

4 

:! 14 ° 
 b 

16 ° 

1 

0,15 

25 25 
26 .1.:.1.1.5ear 26 

IEltii!i„ 25 

IN2wagennete

Anlage  7 
(SS4 Abs 1 ) 

Zulässige Gewichte 
von Einzeksten bei Güterwagen 

der ---;aucirt Rs 681 

Zulässige Laster] in ( t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0,20 0,0 

Tabelle 3 
Reupenfahrzeuge 

25 • 

25, 5 

0,10 

25 
26 
25 
26 

0,5 
0,15 0,20 0,10 

1,0 
0,0 

45 
33 

I. 
0,15 0,20 I_  

2,0 
0,0 0,10 0,15 0,20  i  0,0

  . Auflagebreite  c k It m) 
24 22 -r 22  22 
25 .  24.5 24,5 24. 5 
24  22 22  22 

22 
22 
22 
22 
22,5 
23 
23,5 

4,0
0,10 

22  22  20 
 22 22  19 
22 22 ii7:07;pg 20 
22  22 17 19 
225 225  19.5 
23  23  11 20 
23,5 23.5 21 

24 24   24 
25,5 25.5 25.5 
26 26 26 
26 26 26 
26 26 26 
34 34 30 
26 26  26 
30 - t 30 30 

22 
22 
22 
22 

 18 
19 
19 
20 
19 
20 
19 
19, 5 
20 
21 
22 
22 
22 
22 

18 
19 
19 
20 
19 
20 
19 
19.5 
20 
21 
22 
22 
22 
22 

18 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
20 
20 

18 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
20 
20 

18 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
20 
20 

Wagenmitte

0,3 

a 

Kettenbreite 
2 0,3(111) 

' DS 974) 

0 1,0 
26 24 

2 
2,0 4.0 6,0 ' 
22 19 19 27 

Zulössige Last in (t) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
3 4 5 !   6 

1,0 2.0 1 4,0  6,0 0  1,0  2,0 4.0 6.0 0 1,0 2,0 -1 4, 0 F 6,0 0  1,0 2,0 r, 4,0 6,0 1 0 1.0 2,0 4,0 1 
25 22 ; 19 19 27,5 25 22 19 19 28 25,5 23 I i 20 I I 

; 20 1 28,5 25 23 20 
i 20 129.5 26 24 22i 

10 

30 
1.0 
26 

2,0 
26 

4.0 
22 

a = Auflagelange der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c = Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 



Wagenmitte 

Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

Zulässige Lasten in(t)bei Auflagelängen a bzw. b in (m) _ 
Autlagebreite 
c ef_. 1(m) 

3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18,5 
a b o b a b o b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 

30,5 32 32 33 t37 34 38 35 38 35,5 42 36 43 36 43,5 36 44 37 44 38 44 40 47 43 56 43 56 44 56 52 55 55 33 56 24 

Tabelle 2 
Außermittige Einzellast 

to L_Wagenmitte 

71;  / 

b - 
1 

Anlage  8
( SS 4 A bs. 1 

Zuldsse Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Rs 68.3 

a-a 2 32 
b-b 5-35 
c-c 9 -36 
d-d 15 - 44 
e-e 18-56 

em11». 

Zulässige Lasten in (t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0,10 J 0,15  J  0,20 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

0,0 

31 
32 

eig!;.i,  32 
34 

17 33 
37 

17 34 
17 37 

37 
17 40 

40 
40 

0,10 
0,5 

0,15 0,20 ii  0,20 I 0,0 
1,0 

Auflagebreite c 1 (m}

2,0 
0,10  I 0,15 

31 31 

Wagenmitte 

7;' 17) 777) 
I I 

0,20 0,0 

27, 5 
  , 5 
27,5 
275 
27, 5 
27,5 
27, 5 
29,5 
30 
32 
32 

Wagenmitte 

0,10 
4,0 

0,3 

0,15 1 0,20 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
3 4 5 6 8 12 

d 0 1,0 2,0 4,0 6.0 0 1,0 2.0 4,0 6.0 0 1,0 2,0 4,0 6.0 0 1,0 2,0 4,0 6,0 0 1,0 2,0 4,0 6,0 0 1,0 2.0 4,0 0 1,0 2.0 
Kettenbreite 32 32 31,5 27.5 30,5 33 33 33 27,5 30,5 34 35 33 27,5 30.5 35 37 33 30 30,5 35,5 37 33 30 30,5 36 37 33 32 40 40 40 

6,0 

t 
33 
38 
44 
56 
24 

0,0 0,10 I 0,15 0,20 

= Auflagelange der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b = Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c = Auflagebreite der Einzellast in (in) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

LOngsrichtung in (m) 

e - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

( DS 974 ) 



Tabelle 1 
Mittige Einzellust 

- 

Wagenmitte 
14,86 

c - 
  !--,1 

I I I 

Wagenmitte z' 

Zulässige Lasten in it) bei Auflageldngen L bzw. b in (m) 
5 I 6 7 8 1 9 10 11 -7-- 12 13   14 15 16   17 L 18,5 Auflagebreite L r b Hi b i a alb a l b --a- 1, b a b a -r b ; c1

C
 1( 71' 35r32 32 33 , 33 , 37  ; 34 . 38 1 35 1 38 1-3S.5 42f6 I 43 36 . 4a5, 36 44 , 37 44  38 44 40 . 47 43 1-54 43 54 44 54 52 54 54 33 154 j24 

Tabelle 2 
Außermittige Einzellast 

umm-1 

77/ 1)177/' 

IN Wagenmitte Wagenmitte 

VT/777

Anlage 9 
(SS4 Ab(2.1) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Rs 684 

a-a 2 
b-b 5 
c-c 9 
d-d 15 
e-e 18 

 0.10  

a 1 30,5 1 30.5 
b ! 32 32 

2 -9 32 32
671 33 
7 33 

L. 
3 --f 

37 t.
34 32 
38 
35,5 
42 
36 - fl
43,5 _ 25 
37 

LL_44
, 40 315-

b 47 32.5 _ 
43 32,5 

315 
14 -n - 

3 

4 

6 

10 - 

12 

16 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

020 

Zulässige -Lasten in It) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0,5 
0,0 f 0,10 

31 -7 31 
32 
32 
34 
33 
37 
34 
37 
37 

40 
40 
40 
40 
40 
45 

32 
32 
34 
33 
37 
34 
37 
37 
40 
40 
40 
40 
40 
40 
45 
45 

1,0 2,0 
0,15  0,20 0,0  7  0,10 I 0,15 j 0,20.11 0.0 -1-  0,10  0,15 I-- 0,20 I 0,0 

Auflagebreite 1 ( fit) 
31 
32 
32 

33 
33 
36 
36 
41 
40 

33 
33 
36 
36 
41 

Wagenmittek-

V -47›7«/ -7.1 
1 I 

 4,0 6,0 
0,10   0,15 J 2 T 0,0 0;10 -I 0,15 1  0,20 

27,5 27,5 27,5 

32 
35 
36 
44 
54 

t 

33 
38 
44 
54 
24 

27,5 27,5   27,5 
27,5 27,5  27,5 
2Z5 -  27,5 27.5 
27,5 27,5 27.5 
27,5 - 27.5  27,5 
27,5 27,5   27.5 
27,5 27,5 27,5 
25  29.5 29.5 
30 30 30 
32 32 32 
32 32 32 

35 
35 

24 24 24 

Wagenmitte 

4 

0,3 

14F2 .

r. 
d 0 

Kettenbreite .32 0,3(m) , 

IDS 974) 

Zulässige Lost in (t) bei einer Auflagelönge
2 3 I 4 . 

1,0 2,0 '0 6,0 0 ' 1,0 1 2,0 4,0 6.0 .. 0 1,0 2,0 4,0 ' 6.0, 
32 31,5 27.5 30 33 33 33 27,5 30 34 35 ' 33 27.5 33 1 1 1  [ . 

von a und Abweichung d  in (m) von Wagennutte 
5 T 6 

0 1.0 2.0 4.0 6.0 I  0 1.0 ZO 4.0 6.0  0 tO 2,0T4.0 
35 37 33 30 30 35.5 37 33 30 30 36 37 33 32 

8 12 
0 

40 

1,0 

40 
2,0 
40 

eee 

o = Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b = Stützweile der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c = Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

0,15 



Tabelle 1 
Mittigp, Einzellast 

L. 

' 

01 .INWagenmitte
-14.26 

18.5 

Wagenmitte - 

I  '777' 7

1-

b 

e 

1 1 2 3  f 5 Auflagebreite b a l b ! a b a b  a 
c 1(m) 10.5-1-32 -1 32 133 33 117 134 38 35 J38 35.5 

„ 
Tabelle 2 

Atinü‘mittige Einzellast 

- U --113».- 1

7;17

Zulässige Lasten in(t) bei Auflagelängen a bzw. b in (m)  
7  8 -  9 1 • 10 11 12  13 

bt T b a b a b L a T- b  a b a b a 
42 136 43 36 4-3.5 36 44 137.1 44 38 44 40 47 43 56,5 

Wagenmitte 

b 9-21 

Wagenmitte."71 . 

1/1‚  //7

14 15 
a l b a b 

43 156,5 44 56.5 

16 
a b 

52 55 

17 
a b 
55 33 

18,5 
a b 

56,5 24 

/3 

0) 

cn 
: 

r-

e Ajo  1 0,15  f-  0,20 1 0,0

30,5 
32 
32 
33 

+ 33 

a ' 34 4 
b 38 
a I 35,5 6 b 42 

4 

0 1 36 
b L 43,5 
(1 37 
b 44 

40 
47 
43 
50 
50 

L. 50 

8 

10 

16 

Tabelle 3 
.Roupenführzeuge 

Kettenbreitr 

( DS 974)

goo 

h fee: 
.eNkA 

31 31 
32 32 
32 32 
34 34 
33 33 
37 _4_ 37 
34 L_ 34 
37 37 
37 37 
40 40 
40 40 
40 40 

40 
40 
40 
45 
45 

40 
40 
40 
45 
45 
52 --
51 
33 

Zulässige Lasten in ( t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenrnitten nach d und e in (m) 

0,5 1,0 2,0 
0,10 L 0;15  1  • 0,20 i 0,0  . 0,10  0,15  I - 020 j_ 0,0  0,10 L 0,15 1  0,20  0,0

Auf lagebreite c 1 (m) 
31 
31 

Ate 31,5 
33 

29 
. .2g 

29 
2g 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 

- 
77/ 71 / 7, 

Wagenmitte 

17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 

31 
32 
32 
34 
33 
35 
35 
37 
37 
37 
37 
37 
37 
41 
40 40 
45 45 
46 46 

33 
33 
33 
33 
33 
33 
33 
36 
36 
41 
40 

43 
24 , 2 

31 
 31 
31,5 
33 
33 
33 
33 
33 
33 

 33 
33 
36 
36 
41 
40 

Wagenmitte

I i 

d 

24 

4,0 
0,10  0,15 0,20 , 0,0 0,1-0- 1 ---e - r-  0,20 

ALIng_e.  10
(14 Abs. 1) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

,der Bauart Rs 685 

m t 
a-a 2 -32 33 
b-b 5-35 38 
c-c 9 -36 44 
d-d 15 -44 56,5 
e-e 18 -56,5 24 

iiiL.275..= 27,5   27,5 new 
27,5 2Z 5  2Z 5 
27, 5 27,5  27,5 
27,5 27.5 27,5 
27,5 27,5 27,5 
275 _41_ 27,5 I 275 
27,5 27,5 27,5 

0,3 

Wagenmitte 
------1-2,4 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelange von o und Abweichung d in (m von Wagenmitte 
2 T 3 r 4 --r-  5 11 

6 
1 

0 1,0 2,0 4,0 6,0 0 1 1,0 10 4,0 6,0 0 ' 1,0 2,0 4,0 6,0 0 1 10 2,0 4,0 60 0 1,0 ' ZO 4,0 '60 4 -0 1 10120 4.0 ! 

32 32 31,5 27,5 30,5 33 33 33 27,5 30,5 34 35 33 27,5 30,5 35 37 33 30 3Q5 35,5 37 33 30 30,5 36 I 37 I 33 32 , 
i  . . 

12 

• ! 
40 40 I 40 

6,0 

a Auflagekinge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b = tlitzweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c • Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

31 
32 
32 
34 
33 
35 
35 
37 
37 
37 
37 
37 
37 
41 



Tabelle 1 
Mittige Einzellast !ee 

771 77 

Auflagebreite 
m) 

1 2 3 1 
a H a l

-3-2 1- 32 I 33 
a l b [ G 

33 : 37 134 30,5 

Tabelle 2 
Auriermittige Einzellast 

1 

2 

3 

12 

14 G

30,5 
32 
32 
33 
33 
37 
34 

35,5 
42 
36 
43,5 
37 

16 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

Wagenmitte 
-14,86 

18,5 

Waeenmitte 

I 
- b - 

C 

/ IT 

1 I 

Wegenfnitte7 

Zuldssige Lasten in(t)bei Auflagelängen c bzw. b in (m) 
4 5 I 6 7 8 r 9 -1 11 12 I 13 14 r 15 f  16 • 17 18,5 

b 0 b a  b a b a b a b b i a b4a b a  b a lb 
38 35 139 35,5 42 36 43 , 36 4a536 44 1 37 44 38 44-  40 1 47  43 55 J » 43 55 1 44 55 1 52  55 55 33 1-55 t24 

-el -772 

d -- - 

-1r;71 i 

IIIF 
Allk 
w 

INyyagenmitte 

I/ 
- 4 

Wagenmitte_z ,
ete 

 0 
0,15  1  0,20 

277-_7[717

- b 

0,5 

I 

Zulässige Lasten in( t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten mkt d ,und e in (in) 

0,0 j 0,10  0,15 I 0,20 

30.5 31 31 
1.`iM 32 - 32 

:ffle. 32 .  .  32 
34 34
33  33
37 37 

Wagenmitte - 

1,0
0,0 I 0,10 1 

35 
37 
37 
37 
37 
37 
37 
41 
40 
45 
46 

35 
  37 

37 
37 
37 
37 
37 
41 
40 
45 

2,0 
0,15 I oo i 0,0 010 I 015  I 0,20 

Auflagebreite 1 (m) 
31 31 T 31 
31 4 31 3 
31,5 4 31,5 

.. 33 i 33 
33 33 
33 33 

"31 33 .33 ... . 444, 
33 33 175:4Reagei 
33
33 33 
33 33 
36 36 
36 36 
41 41 
40• 40 

• )72-7;1 
I 

0,0 0,10 

Wagenmitte 
-2,4 

0,15 

 27,5 
27,5 
2%5 
27,5 

 2Z5 
2Z5 
27,5 
29,5 

Kettenbreite 
0,3(ITI) 

IDS 974) 

1-- 3  1 4 5 T  6 , i-- 
  0 . 1,0 T 2,0  40J60 0  1,0 2,0  I  4,0 6,0 0 ' 1,0 2,0 4,0 6,0 0 1,0 10 4,01_6,0 - !  0 1,0 20'40 6,0 0 10 

-t 
32 32 31,5 Za '30,5 ' 33 33,5 33 1 28 30,5 34 : 35 33 28 30,5 35 37 33 30 

1
30,5

1 
36 37 33 , 30 30,5 36 37 

, i 1 i I I I 

Zulässige Last in (t) bei einer  Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte • 
8 I 
2,0 1- 4,0 

33 1 32

A nloge  11
(SS 4 A hs.1 ) 

Zuldssice Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwogen 

der Bauart Res 686 

a-a 2-32 
b-b 5-35 
c-c 9-36 
d-d 15 - 44 
e-e 18 -55 

6,0 
0,20 0,0  1 0,10 J   0,15 L 0,20 

t 1-z 
33 
38 
44 
55 
24 

27,5 Li 5
30 

 1915jime 

bee':*2.•••;* 

a = Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b = Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c = Äuflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Guerrichtung n(m) 



Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

K Wagenmitte
7, 2 

11,9 

Wagenmitte

o 

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw b in (m) 

Auf lagebreite 
, 1

C 1,5(m) 1'5 MI

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 11,9 
a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 
60 60 66 66 72 - 72 79 79 82 82 82 82 82 82 82 82 82 82 82 82 

„  
Tabelle 2 L-)

Außermittige Einzellast 

' OG 

INWagenmitte 
U

., -(//‘ 

• 
Wagenmitte 

0 0 0 

Anlage  12 
(“Abs 1 ) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Gütervvacen 

der Bauart Sammp ...705 

Zulässige Lasten in (t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0,10 
0 

0,15 

Tabelle 3 I 
Raupenfahrzeuge 'q7-

0,20 0,0 0,10 

a 

0,5 

• 

0,15 

LiWagenmitte.

0,20 0,0 

' 

0,10 

1 

1,0 2,0 
0,15- 1 0,20 0,0 0,10 015 

Auflagebreite c e 1,5 (m) 

Wagenmitte 

0,20 0,0 

• Wagenmitte 

4,0 
0,10 0,15 

0,3 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagerange von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
a 2 3 4 5 6 8 
d 0 1,0 2,0 4,0 0 1,0 2,0 4,0 0 1,0 2,0 4,0 0 1,0 10 0 1,0 2,0 0 1,0 

Kettenbreite 1:3,3( rn) 66 62 55 18 72 64 60 18 72 64 53 18 72 64 53 72 64 53 72 64 

3,20 

a- Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 

c= Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

(DS 974) 



Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

8.4 
l Wagenmitte

15.0 

Wagenmitte 

//‘

eo 

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw b in (m) 

Auflagebreite 
C g 1.0(m) 

2 3 4 5 6 7 e 9 10 11 12 13 14 15 
a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a 
31 31 33 33 37 37 42 42 49 49 55 55 62 62 72 72 72 72 72 72 . 72 72 72 

Tabelle .2 -vr 
Auriermittige Einzellast 

a 

Wagenmitte 

-e • 

Anlage 13 
(S4 Abs. 1) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Samm5. 710 .

CI-C1 

b-b 
c-c 
d-d 
e-e 

t 

Zulässige Lasten in (t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0.5 1.0 2.0 4.0 

3 

6 

a 

0,10 

31 
31 
33 
33 
37 
37 
42 
42 
55 
55 
70 

0,15 

31 

33 
33 
37 
37 

0.20 

.... 

7 

0.0 

31 
31 
33 
33 
37 
37 
39 
39 
46 
46 
68 

0,10 

31 
31 
33 
33 
37 
37 
39 
39 
46 
46 
68 

0.15 

31 
31 
33 
33 
37 
37 
39 
39 
....... 

0.20 

..... 

. ' .... . 

.. 

0.0 L  0.10  0.15 

31 
31 
33 
33 
35 
35 
39 
39 
48 
48 
69 

31 31 
31 31 
33 33 
33 
35 
35 
39 
39 
48 
48 
se 

33 
35 
35 
39 
39 

0.20 0.0 0.10 0.15 I 020 
Auflagebreite c 1.0(m) 

31 31 
31 31 
33 
33 
35 
35 
39 
39 
48 
48 
60 

33 

70 ea 68 se 69 60 

33 
35 
35 

so 
10 72 72 72 N.> 72 so 

72 

- 14 
•er 

72 

9 72 72 

72 72 
. .... 

- 0.0 0.10 0.15 

31 
31 
33 
33 
35 
35 

17r7 

72 

15 

Tabelle 3 
aupenfahrzeuge "zPr 

0 

Wagenmitte• tooe- r 
Wagenmitte 

////

Wagenmitte 

0,3 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagerange von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
a 2 3 4 5 6 
d 0 1.0 2.0 4.0 0 1.0 2.0 4,0 0 1.0 2.0 4.0 0 1.0 2.0 4.0 0 1.0 2.0 4,0 0 1.0 2.0 

Kettenbreite 33 33 33 33 37 37 35 34 42 39 39 34 55 46 48 34 55 46 48 *34 72 70 60 

Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 

c = Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung infra 

(DS 974) 



Wagenmitte

Tabelle 1 
Mittige Einzeltast 

KWagenmitte
a4 

15 

•oo
Wagenmitte —

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw b in (m) 

Auflagebreite 
c k 1,5(m) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 
a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b o b a b a b 
50 50 54 54 57 57 62 62 67 67 73 73 81 81 89 89 89 89 89 89 89 89 89 

F 

Tabelle 2 
Außermittige Einzellast 

ci" 

0") 

: 

CI) 
Crl 

1 

2 a 

4 

6 

8 

10 

12 

a 

a 

a 

14 

15 a

a 

r Wagenmitte  
V/1 7 //‘

noch Anlage 13 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Samms ... . 

0,10 

73 
73 

0 
0,15 

Tabelle 3
Raupenfahrzeuge "'zPrw 

0,20 0,0 

70 
70 
79 

0,10 

70 
70 
79 

0,5 

Zulässige Lasten in (t) bei Abweichungen der 

0,15 

INWagenmitte.

0,20 

....

Lostschwerpunkte von den Wogenmitten nach d und e in (m) 

0,0 

70 

0,10 

46 
46 
50 

1,0 
0,15 0,20 0,0 P0,10 

Auflagebreite c 1,5(m) 

60 
60 

60 
60 

2,0 

Wagenmitte 

71///// 

d 

0,15 0,20 

22 

0,0 - I 0,10 

Wagenmitte 

4,0 
0,15 L 0,20 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelange von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
a 
d 

Kettenbreite 
a0,3(m) 

o Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (in) 

b - Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 

c = Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 
Längsrichtung in (m) 

e - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(ITJ 

(DS 9 74 ) 



lobelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

KWagenmitte
8.4  

15 

' -e 
Wagenmitte

eo 

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw b in (m) 

Auflagebreite  1 2 3 4 5. 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

c 1.0(m)-1.5(ni
a b a b o b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 

36 36 38 38 42 42 47 47 54 54 61 61 69 69 80 80 80 80 80 _80 80 80 80 

a 

,  , /// 
Tabelle 2 

i „  W- 
v L-) I e+-e) 

Außermittige Einzellast NViagenmitte 
IV/A // 

0

1e -e-
Wagenmitte 

noch Anlage 13 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Samms  710 

C1-13 

b- b 
c- c 
d-d 
e-e 

Zuitissige Lasten in (t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0 0.5 1.0 2,0 4.0 
0.10 0.15 0.20 0,0 0.10 0.15 0.20 0.0 0.10 0.15 0.20 0.0 0.10 

Auflagebreite c 1.0(m)- 1. 5 (m) 
0.15 I 0.20 0.0 0.10 

bz
w 

St
üt

zw
ei

te
n 

b 
in

 (
m

) 

CU 

: 
CU 

7 
•er 

1 36 36 36 36 36 
.... 

36 36 36 36 36 36 
36 36 36 36 36 

2 

3 

4 

6 

8 

10 

12 

14 

15 

a 

a 

a 

a 

a 

a 

a 

38 
38 
42 
42 
47
47 
61 
61 
70 
70 

38
38 

38 
38 

38 
38 

42 
42 

42 
42 

47
47 
54 
54 

47
47 
54 
54 

38 
38 

36 36 36 
38 
38 

38 
38 

38 
38 

. . 36 36 36 .3 
38 
38 

38 
38 

38 
38 

22 

0.15 1.20 

42 
42 

42 
42 

45 
45 
53 
53 

45
45 
53 
53 

88 E8 68 68 
68 68 68 

41 
41 

41 
41 

44 
44 
50 
50 

44
44 
50 
50 

34 
2 

60: 

3 

Tabelle 3 i 
Raupenfahrzeuge 

a 

Wagenmitte. e 1
Wagenmitte 

11/////

d 
Wagenmitte 

0,3 

==2,4 ••••11--

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagerange von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
U 
d 

Kettenbreite 
a 0,3(m) I 

o - Auflageldnge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (in) 

b - Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 

c = Au flagebreite der Einzellast in (m) 

d - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung 

(OS 9 74 ) 



labelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

5.4 
iNWagenmitte

8.76 - 

Wagenmifte 

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw b in (m) 

Auflagebreite 
c 1 ( m I 

1 2 3 4 5 6 7 8 8.76 
a b a b a b o b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b o b a b a b 
4 7 8 9,5 11 12.5 14 15 15 

Tabelle 2 
Aufiermittige Einzellast 

///1 7//, 

I\Wagenmitte 

4 1
 1 

0 
Wagenmitte 

•••11111--

17/UV/A

Zulässige Lasten in (t) bei Abweichungen 

Anlage  14 
(SS 4 Abs.1) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Tms 851 

m 
a-a 
b-b 
c-c 
d-d 
e-e 

der Lastschwerpunkte von den Wogenmitten nach d und e in irri 

0 0.5 1.0 2.0 
010 0.15 0.20 0.0 0.10 0.15 0.20 0.0 0.10 0.15 0.20 0.0 r- 0.10 0.15 T 0.20 

Auflagebreite cg 1 (m) 

1 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 

2 
7 7 7 7 7 7 7 7 7 7 7 

3 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8 

a 4 95 9,5 8 9,5 9,5 9,5 9,5 9,5 9,5 9 9 9 
GJ 

NJ

 
a 6 12.5 12.5 8 12.5 12.5 12.5 12. 5 12.5 12.5 

3C. 8 15 
NJ

rD

a769 15 

GJ 

a 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

L Wogenmitte

d 
Wagen mitte 

Zulässiee Last in U) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
o 
d 

Kettenbreite 
e 0,3(m) 

ci Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b. Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 
c -Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wogen mitte in 

Längsrichtung in (m) 

e. Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in (m) 

( DS 974) 



Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

5.4 
INWagenmitte

8,76 

Wagenmifte 

Zulüssige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw b in (m) 

Auflagebreite 
c1,0(m) 1,5(m) 

1 2 3 4 5 6 7 8 8.76 
a b a b o b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 
4 7,5 11 12 13 15.5 18 18 18 

Tabelle 2 
Außermittige Einzellast 

a 

kWagenmitte 
1 

14/i  //y// Ä1 

0 
Wagenmitte 

Wagenmitte 

noch Anlage 14 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

dr Bauart Tms 851 

Zulässige Lasten in (t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wcgenmitten nach d und e in (m) 

0.10 
0 

0.15 0.20 0.0 0.10 
0.5 

1 4 4 4 4 4 

2 
a 7.5 75 7.5 7,5 25 

3 11 11 11 11 

4 
U 12 12 12 12 

6 15.5 15.5 12.5 12.5 

G

° b 
18 

8'76 G 
b

18 

0.15 0.20 0.0 0.10 
1.0 

0.15 
2.0 

020 0.0 0.10 7 0.15 F._ 0.20 
Auflagebreite c 1.0 (m) -1,5(m) 

4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 

. Z5 7.5 7,5 7.5 7,5 7.5 7.5 7.5 7,5 7,5 

11 11 11 11 9 9 9 

12 12 12 12 9 9 9 

12.5 12.5 12.5 12.5 

7 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge Wagenmitte 

Wagenmitte 

Vi()/ 

d 
Wogen mitte 

Zule ...... Lost in (t) bei einer Auflagelünge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
a 
d ' . 

Kettenbreite 
a 0,3(m) 

a- Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b- Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 
c -Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d - Abweichung des LcIstschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e- Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in (m) 

(DS 974) 



lobelie 1 
Mittige Einzellast 

a 

5,4 
INWagenmitte

8,76 

Wagenmitte 

7 u lbssige Las ten in (t) bei Auflagelöngen a bzw b in (m) 
1 Auflagebreite 2 3 4 5 6 7 8 8,76 

c1.5(m)-Z0Wa b a b a b a b a b a b a b a b a b ' a b a b a b o b a b a b a b a b a b 
6,5 12 16 19 22 25.5 27 28 28 

Tabelle 2 
Außermittige Einzellast 

a 

ii\Wagenmitte 

1; //1/./ 

0.5 

••••01111--

0 
Wagenmitte 

Zulässige Lasten in (t) bei Abweichungen der 

0,10 

6,5 

0,15 

6,5 

0,20 0.0 

6.5 

0,10 

6,5 

0.15 

6.5 

0.20 0,0 

6,5 

0,10 

6,5 

1,0 
0,15 

6.5 

Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

2.0 
0.20 0,0 0,10 0,15 0,20 

noch Anlage 14 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart  Tms 851_ 

Auflagebreite c 1,5(m) - 2.0 (m) 
6.5 6.5 6,5 B 

12 

3 
16 

4 
a 19 

12 

6 25 

25 

12 

16 

17 

12 

16 

17 

12 12 

5 

17 

12 12 

8.76  cl 25 

12 

16 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

a 

Wagenmitte 

Wagenmitte 

V 271 

d 
Wagenmitte 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagerange von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
a 
d 

Kettenbreite 
0,3(m) 

a= Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b. Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 
c= Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e= Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in (m) 

(OS 974 



Tabelle 1 
Mittige Einzeltost 

a 

5.4 
l\Wagenmitte

8,76 

Zuldssige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw b in (m) 

Auflo ebreite 
c  20(m) 

1 2 3 4 5 6 7 8 8.76 
a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 

13 14,5 16,5 19 22 26 27 28 28 

Tabelle 2 
Aunermittige Einzellast 

1 

a 

///,r//, 

LWagenmitte 

V//Y// 
• A 1 

0 
Wagenmitte 

Wagenmitte 

noch AnEage 14 

Zuldssice 3ewichte 
von Einzeksten bei Güterwac 

der --'auart Tms 851 

ril 
C1-0 
b- b 
c- c 
d- d 
e-e 

Zulässige Lasten in (t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0.5 1,0 2.0 

1 

2 

3 

4 

a 

a 

a 

6 

8 a

0,10 0.15 0.20 0,0 0,10 0.15 0.20 0.0 0.10 0,15 0.20 0,0 0,10 0,15 0,20 
Auflagebreite c g 2.0(m) 

13 13 13 13 13 12 12 12 

14,5 14.5 14 14 14 14 14 14 

16,5 16 16 15 15 .. 

19 17 17 17 17 

25 

a

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

a 

Wagenmitte 

Wagenmitte 0 3 

r /t

Wagenmitte 
d 2,4 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelange von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
a 

Kettenbreite 
0,3(m) 

en 

a= Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b. Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 

c= Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in (m) 

( DS 974) 



Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

U 

5.4 
INWagenmitte

8.76 

Wagenmitte 

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen o bzw b in (m) 
1 Auflagebreite 2 3 4 5 6 7 8 8,76 

c k 2.0(m)
a b a b a b a b a b a b o b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 
13 14,5 16.5 19 22 26 . 27 28 28 

Tabelle 2 
Außermittige Einzellast 

a 

LWagenmitte 

A I I 

0 
Wagenmitte 

77,11' /'///1 

 A 

AniugL  15
4 Abs. 1 ) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Taems 850 

Cl—
b-b 
c-c 
d-d 
e-e 

n1 — t r -z 

Zulässige Lasten in (t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0 
0.10 0,15 I 0.20 

13 13 

14,5 14, 5 

16.5 

a 

a 

19 

Tabelle 3 i 
Raupenfahrzeuge 

0,5 
0.0 0.10 I 0.15 I 0.20 

13 13 13 

14 14 14 

16 16 

17 17 

1,0 2,0 
0.0 0,10 0.15 I 0.20 0.0 olo 

12 12 12 
Auflagebreite c 2.0(ni) 

14 

15 15 

$ 

a 

//A/// 

Wagenmitte

Wagenmitte 

VI» / 

d 
Wagen mitte 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
0 2 3 4 5 6 
d 0 1.0 2.0 0 1,0 2.0 0 1.0 2.0 0 1.0 0 1,0 

Kettenbreite 145 12 11.5 16.5 15 14,5 19 17 16 22 21 26 25 

a- Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b- Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 

c -Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d - Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e- Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in (m) 

(DS 974) 



Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

— 8.5 
INWagenmitte

12,35  

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw. b in (m) 

Au flagebreite 
C g 1.0(m) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
a b a b o b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 
13 13 20,5 28 35.5 43 50.5 57,5 57.5 57.5 57.5 57.5 

Tabelle 2 
Aunermittige Einzellast 

1 

LWagenmitte 

Anlage  16 
(SS4 Abs. 1 ) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Turns 890 

CI -C1 

b-b 
c-c 
d-d 
e-e 

Zulässige Lasten in It) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in Cm) 

0.10 
0 

0.16 0,20 0.0 
0,5 

010  0.15 1 0,20 0.0 
1,0 2.0 

0.10 1 0.15 0,20 0.0 0.10 1 0,15 
Auflagebreite c g 1,0(m) 

0.20 0.0 0.10 
4,0 

0,15 0.20 

1 13 13 13 12 12 12 12 11 11 11 11 11 11 11 11 11 11 11 11 

2 ° 13 13 13 12 12 12 12 11 11 11 11 11 , 11 11 11 11 11 11 11 

20,5 20.5 16 20 20 18 18 18 16 16 16 16 16 16 

4 a 
28 26 26 26 25 25 25 20 20 18 18 18 

6 
43 43 43 33 33 5i; 30 30 

8 

•.• . • .. .. . 

.... 

a 

a 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

Wagenmitte 

V/r» /i 

1 

—u--1 d 

Wagenmitte 

Zulässige Last in (t) bet einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 

d 
Kettenbreite - 

0,3(m) 

a - Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c = Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

(DS 974) 



Tube!le 1 
Mittige Einzellast 

8,5 
INWagenmitte

12,35 

Wagen mate 

Wagenmitte

Zulässige Lasten in(t)bei Auflagelängen a bzw. b in (m) 

Auflagebreite a 
c 1,0 (m)-1,5(m) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 

24 24 31,5 39 46,5 54 57,5 57,5 57,5 57,5 57,5 57,5 

Tabelle 2 '0 1 0
Aufiermittige Einzellast 

a 

Wagenmitte

1 

Wagenmitte

noch Anlage16 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Taems 890 

a-a 
b-b 
c-c 
d-d 
e-e 

0,10  I 

C7) 

1 

2 

a 

a 

24 

24 

31,5 

a 39 

Zulässige Lasten inn) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und 'e in (m) 

0 0,5 1,0 2,0 4,0 

0,15 0,20 0,0 0,10 0,15 1 0.20 0,0 0,10 I 0,15 0,20 0,0 0,10 I 0,15 0,20 0,0 0,10 1 0,15 FT 0,20 
Auflagebreite c 1,0(m)- 1,5(m) 

24 
... . 

24 24 24 23 23 23 22 22 22 20 20 20 

24 24 24 24 24 24 24 23 23 23 22 22 22 

31,5 31, 5 30 30 28 29 29 25 25 25 ........ 

.... 39 39 .... 38 38 28 37  37 25 25 25 .. 

6 .......... .. .. .. . . .......................... 

.... . 

a 

a 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

Wagenmitte 

i7/ 12j 7/: /, 

I Wagenmitte 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 

d 
Kettenbreite 

k 0,3(m) 

a = Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b = Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

( DS 9 74 ) 



Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

8,5 
f Wagenmitte

12,35 

Wagenmitte

Zulcissige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw. b in (m) 

Auflagebreite 
c 1,5(m) -2.0(m) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
n a b a b a b a b a b a b a b a b a b o b a b 
3.«. 35 42,5 50 57,5 57.5 57,5 5Z5 57,5 57.5 57,5 _57,5 

Tabelle 2  0 
Außermittige Einzellast 

a 

Wagenmitte 

I A 

1 

0

noch Anlage 16 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Taems 890 

a-a 2 
b-b 3 
c-c 4 
d-d 
e-e 

t '1"'"Z 

35 
42,5 
50 

Zulässige Lasten in ( t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0 0,5 1,0 2,0 4,0 
0,10 0,15 020 

Au
fla

ge
lä

ng
en

 
a 

bz
w 

35 

a 35 

42,5 

4 a 50 

6 

8 

10 

12 a 

0,0 0,10  0,15 I 0,20 

35 35 

35 35 

40 40 

0,0 0,10 010 015 0,20 
Auflagebreite c 1,5 (m)- 2,0(m) 

00 010 015 ,20 

34 34 ..... .... 33 33 25 25 25 

35 35 34 34 25 25 25 

38 38 „ 36 36 25 25 25 

50 50 .... 46 46 25 25 25 

• 

a 

a 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

Wagenmitte

V/F /J 
1471 

d 
Wagenmitte 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
a 
d 

Kettenbreite 
2:0,3(m) - 

o Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in Cr. 

b = Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

(OS 974) 



• 

Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

8. 5 
INWagenmitte

12,35 

0 

Wagen mitte 

V/P/A 

4

ti) 

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw. b in (m) 

Au flagebreite a 
c Z 2.0(m) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b o b a b a b a b a b a b a b 

46 46 53.5 57, 5 52 5 57.5 57.5 57.5 57.5 57, 5 57.5 57.5 

Tabelle 2 0 10
Außermittige Einzellost 

A
uf

la
ge

lä
ng

en
 

4 ci 

6 

8 

a 

a 

10 

12 

b _ 
a 

a 

a 

46 

Wagenmitte 

‘// I //1 

46 46 

Wagenmitte 

noch Anlage 16 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Taems 890 

0—C1 

b-b 
c-c 
d-d 
e-e 

Zulässige Lasten in ( t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

...................... 

t61 

0.0 

44 

45 

46 

.... 

1,0 
0.10 0.15 

44 

45 

46 

2,0 
0.20 0.0 0.10 I 0.15 

Auflagebreite c e 2.0 (m) 

.... 

3 

0.20 0,0 
4.0 

010 0,15  1 0.20 
• 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

u _Wagenmitte

V/14 7/ // 
I I 

d 
Wagenmitte 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in Cm) on Wagenmitte 
a I 
d 

Kettenbreite 
g 0,3(m) 

o = Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in (m) 

c Auflagebreite der Einzellast in Cm) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

( DS 974) 



• 

Tabelle 1 
Mittige Einzekst 

a 

8,5 
INWagenmitte

12,35 

'0 
Wagen mitt 

Wagenmitte

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelangen a bzw. b in (m) 

Auflogebreite 
c —.-_ 1,0 (m) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 lo 11 12 
a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 
13 13 20,5 28 35,5 43 50,5 56 56 56 56 56 

Tabelle 2 
Auriermittige Einzellast 

4 a 

6 

8 

0,10 

20,5 

28 

43 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge-

1 

20,5 

28 

0,20 

13 

0,0 

20 

43 

Wagenmitte
o ' 

Anlage  17 
(SS 4 Abs.1 ) 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart  kerns 891. 

0—G 
b-b 
c-c 
d-d 
e-e 

0,5 
0,10 

20 

26 

Zulässige Lasten in ( t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0,15 I 020

12 12 

43  

0,0 

11 

1,0 20 
0,10 0,15 I- 0,20 0,0 —F - 0,10  I 0,15 T 0,20 1 0,0 

Auflagebreite c g 1,0(m) 
11  11  11  11 11 

Wagenmitte 

11 

4,0 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m)  von Wagenmitte 
a 

Kettenbreite 
0,3(m) 

(OS 974) 

a = Auflagelänge der' in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung 



Tabelle 1 
Mittige Einzellast elo 

a 

IN,Wagenmitte
- 8,5 ---

12, 35 

Wagenmitte 

V 7-3-17

- a».-I 

Zulässige Lasten in(t)bei Auflagelängen a bzw. b in (m) 

Auflagebreite 
, 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12,

1,0(m) -1,5(m) 
a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b-c 2134 24 31,5 39 46,5 54 56 56 56 56 56 56 

Tabelle 2 
Auf3ermittige Einzellast 

k711/// 

4 genmitte 

/ / 4//A 

b 

d 

/1 7/772

Wagenmitte_7 71. 

••••111--

e' 

noch Anlage 17 

Zulässige Gewichte 
' von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart  Taems 891 

Zulässige Laster) in ( t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

bz
w 

St
üt

zw
ei

te
n 

CT) 

1 

0 
0,10 .15_JLI)  0,20 

24 24 

2 ° 24 24 

3 31,5 
.. . . 

4 
39 

10 

0,5 
0,20 0,0- 1 - kir - 1 015 Eb,20 I 0,0 I 0,10 

23 23 

24 24 

31 31 

34 34 

'". 

- 1-
1,0 

0,15 I 0,20 . 0,0_ j  0,10 I 0,15  I 0,20 0,0  0,10 1 0,15
- 2,0 4,0 

Auflagebreite c 1,0(m) - 1,5(m) 
123  • 23 23 23  22 22  22 20 20 

.... , 

24 23 23 23 23 23 23 22 22 22 

37 37 

37 

•:.: 

37 

30 

e 

29 29 

35 35 

2 

  7 - 21- 1  

•  
12 

a
•••••••'.• .. . ' ...... . •••••••••-• •••••••-•••••• • ••••••••••" "•-•:*" b • 

a 

-4 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge Wagenmitte 

Wagenmitte 

[7717)7771 

d 
Wagenmitte 

0,3 

-2,4 

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 

Kettenbreite 
...• 0,3(m) 

1--
l 

a = Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

( DS 974 ) 



a 42.5 40 

010 

35 

35 

40 

0.15 I 0.20 0.0 I 0.10 

35 

33 

35 

2,0 
0.15 1  0.20 0.0  0.10 I 0.15 

 Auflegebreite c  1.5(m)- 2.0(m) 
30   30 30 

30 32 32 

33 33 

Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

8.5 
INWagenmitte

12.35 

'0 
Wagenmitte 

V// //1 

Wagenmitte/

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw. b in (m) 

Auflagebreite 
c 1.5(m)-2.0(ni 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
orb a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 

35 35 42.5 50 56 56 56 • 56 56 56 56 56 

Tabelle 2 
,ufierm ittige Einzellast 

Wagenmitte 

V/ A 
I 'A 

Wagenmitte 

noch Anlage 17 

Zuldssige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwager 

der Bauart  Taems 891 

t 
a-a 2 35 
b-b 3 42,5 
c-c 4 50 
d-d 
e-e 

Zulässige Lasten in ( bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten noch d und e in (m) 

0.10 I- le-7  0.20 

1 35

2 
a 35 

0.5 1.0 
0.0 

35 

35 

3 

4 

8 — 

a 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

.30 7 

  1 -W-1 —irs 

40 40 30 

 4.0 
0.20 0.0 1 0.10  0.15 1  0.20 

MAD, 
......... 

. . . 

II

44 30 

Wagenmitte

Zulässige Last in (t) bei einer Auflagelange von o und Abweichung d in (in) von Wagenmitte 

Kettenbreite 

(DS 974) 

o = Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b = Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c - Auflagebreite der Einzellast in (m) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 



S 

Tabelle 1 
Mittige Einzellast 

a 

l loikgenmitte
8.5  

12.35 

Wagen mitte 

I I 

 b 

Zulässige Lasten in (t) bei Auflagelängen a bzw. b in (m) 

Auflagebreite 
C 2.0(m) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
a a a a a a a a a a a 

46 53.5 56 56 56 56 56 56 56 56 56 

Tabelle 2 0 0 
uf3ermittige Einzellast 

o o 

a 

Wagenmitte

Wagenmitte/

3 

4 

6 

8 

10 

a 

12 ° 

a 

Zulässige Lasten in ( t) bei Abweichungen der Lastschwerpunkte von den Wagenmitten nach d und e in (m) 

0 0.5 1.0 2.0 
0.10 0.15 

Tabelle 3 
Raupenfahrzeuge 

0.20 0.20 0.0 0.10 

45 45 

0.15 

46 46 13[I!! 

49 49 3 

0.0 

44 

0.10 I 015 

44 

45 e ..... 

0.20 0.0  0.10 I 0.15 L..p20 0.0 0,10 
Auflagebreite c e 2.0 (m) 

Wagenmitte 

g -4 777) 
I I 

d 
Wagenmitte 

0,3 

Zuldssige Last in (t) bei einer Auflagetänge von a und Abweichung d in (m) von Wagenmitte 
a 
d 

Kettenbreite 
e 0,3(m) 1 

noch Anlage 17 

Zulässige Gewichte 
von Einzellasten bei Güterwagen 

der Bauart Taems 891 

a = Auflagelänge der in Wagenmitte verteilten Einzellast in (m) 

b = Stützweite der auf 2 Auflagen liegenden Einzellast in(m) 

c = AJflagebreite der Einzellast in Cm) 

d = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in 

Längsrichtung in (m) 

e = Abweichung des Lastschwerpunktes von Wagenmitte in Querrichtung in(m) 

( DS 9 74 ) 


